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MONTAGEHINWEISE

Die Montagehinweise der Modulhersteller sollten unbedingt eingehalten werden. 

ALTEC FREILAND-TISCH

FÜR 14 ODER 18 MODULE
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 EINLEITUNG 

Diese ausführliche Montageanleitung ist sorgfältig durchzulesen und an die Anweisungen ist sich zu 

halten. Fragen beantwortet das ALTEC-Team gerne telefonisch oder per E-Mail.

Ein Exemplar der Montageanleitung muss während der gesamten Montagedauer zur Verfügung

stehen. Die Montage ist von ausgebildetem Fachpersonal durchzuführen. Das Montagesystem dient 

zur Befestigung von Photovoltaikmodulen auf Freifl ächen.

Das Montage-Kit wird komplett mit Zubehör geliefert. Bitte prüfen Sie vor Baubeginn die Vollstän-

digkeit Ihrer Lieferung. Bei Beschädigung oder wenn Teile fehlen, wenden Sie sich umgehend an die 

ALTEC Metalltechnik GmbH. Die Verarbeitungsrichtlinien des Modulherstellers, besonder die Klemm-

bereiche sind zu beachten.

 GARANTIE 

ALTEC übernimmt keine Haftung bei Schäden durch Verwendung von nicht zertifi zierten Bauteilen, bei 

eigenmächtiger Veränderung des Produkts, bei Montagefehler und Missachtung der Montageanlei-

tung. ALTEC gewährt eine Garantie von 10 Jahren bei ausschließlicher Verwendung von ALTEC-Pro-

dukten. Weitere Hinweise entnehmen Sie unserer Garantieerklärung.

Photovoltaik-Anlagen sind nicht wartungsfrei. Die Wartung ist jährlich bzw. unmittelbar nach 

starken Stürmen oder starkem Schneefall durchzuführen.

 WARTUNG 

Bei der Wartung sind die Schraub- und Klemmverbindungen auf festen Sitz und die Anzugdrehmo-

mente gemäß Montageanleitung zu prüfen. Ebenfalls ist eine optische Prüfung des einwandfreien 

Zustandes der Anlage erforderlich. Die Wartung ist zu dokumentieren. Der Garantieanspruch erlischt, 

wenn die Wartung nicht in den angegebenen Intervallen durchgeführt wird.

 ARBEITSSCHUTZ 

Bei der Montage sind alle allgemein anerkannten Regeln der Technik einzuhalten. Bitte beachten Sie 

die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaft (z. B. Absturzsicherung) sowie sämtliche 

öffentlich-rechtlichen Regelungen und Vorgaben, EN- und DIN-Normen. Es sind persönliche Schutz-

ausrüstungen zu tragen (z. B. Arbeitsschutzschuhe, Schutzhelm, Arbeitshandschuhe).

Der Blitz- und Überspannungsschutz der PV-Anlage hat nach den aktuellen Vorgaben DIN/VDE 0185 

Teil 1-4, DIN/VDE 0100 Teil 712 und VdS 2010 zu erfolgen.
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 ANLAGENPLANUNG 

Der Freiland-Tisch wird als vollständiger Bausatz verschickt. Das Kit ist für 18 Module (2 Reihen je 

9 Module senkrecht) oder für 14 Module (2 Reihen je 7 Module) ausgelegt. Die maximale Modulgröße 

beträgt 1140 × 2000 mm. Die Schienenlängen sind für die Modulbreit von 1140 mm ausgelegt. Bei 

kleineren Modulen können die Schienen gekürzt werden. 

Der Bausatz ist wahlweise in 15°, 20° oder 25° erhältlich, dementsprechend werden diverse Schienen-

längen des Kits verändert. 

Die Statik des Freiland-Tisches wurde nachgewiesen für eine Bodenschneelast von 2,17 kN/m² und 

einen Wind-Geschwindigkeitsdruck von 0,71 kN/m². Vor der Montage ist zu prüfen, ob die Schnee- 

und Windlasten am Aufstellort die nachgewiesenen Werte nicht überschreiten. Sofern andere Werte 

am Standort vorliegen, wenden Sie sich an die ALTEC Metalltechnik GmbH.

 MIETGERÄTE 

KRINNER KR E 20 Handeindrehmaschine 

inkl. Zubehör und Betriebsanleitung

KRINNER TP 50 (Tripod) Zugteststativ 

inkl. Zubehör und Betriebsanleitung

 VORBEREITUNG 

Vor Beginn der Montage der Schraubfundamente ist ein Spartenplan für den jeweiligen Bauort einzu-

holen. Die Ver- und Entsorgungsleitungen sind zu kennzeichnen.

Es ist darauf zu achten, dass keine Erdleitungen durch die Schraubfundamente beschädigt werden.
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 EMPFOHLENES ZUBEHÖR (NICHT IM LIEFERUMFANG ENTHALTEN) 

Pfosten-Winkel-Wasserwaage Bohrhammer inkl. Bohrer 25×30 mm

Absteckpfähle

18 Module: 10 Stück

14 Module: 08 Stück
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 EINZELTEILE-ÜBERSICHT 

KRINNER Schraubfundamente

18 Module: 10 Stück

14 Module: 08 Stück

Frontstützenprofi l 42 × 62

18 Module: 5 Stück à 600 mm

14 Module: 4 Stück à 600 mm

Rückstützenprofi l 42 × 62

18 Module 14 Module

15°: 5 Stk. à 1300 mm 15°: 4 Stk. à 1300 mm

20°: 5 Stk. à 1550 mm 20°: 4 Stk. à 1550 mm

25°: 5 Stk. à 1820 mm 25°: 4 Stk. à 1820 mm

1

3

2

4

Seitliche Diagonale 1 – 40 × 40

18 Module 14 Module

15°: 5 Stk. à 1290 mm 15°: 4 Stk. à 1290 mm

20°: 5 Stk. à 1420 mm 20°: 4 Stk. à 1420 mm

25°: 5 Stk. à 1590 mm 25°: 4 Stk. à 1590 mm
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 EINZELTEILE-ÜBERSICHT 

Längsdiagonale L-Winkel-Profi l 40 × 4

18 und 14 Module:

15°: 2 Stk. à 2650 mm

20°: 2 Stk. à 2800 mm

25°: 2 Stk. à 2900 mm

5

7

6

8

Seitliche Diagonale 2 – 40 × 40

18 Module 14 Module

15°: 5 Stk. à 1480 mm 15°: 4 Stk. à 1480 mm

20°: 5 Stk. à 1600 mm 20°: 4 Stk. à 1600 mm

25°: 5 Stk. à 1730 mm 25°: 4 Stk. à 1730 mm

Aufl ageprofi l 42 × 84

18 Module 14 Module

5 Stk. à 3440 mm 4 Stk. à 3440 mm

Montageprofi l 42 × 84 in zwei Längen

18 Module 14 Module

4 Stk. à 4800 mm 4 Stk. à 3440 mm

4 Stk. à 5700 mm 4 Stk. à 4800 mm
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 EINZELTEILE-ÜBERSICHT 

9 10

Fuß

18 Module 14 Module

10 Stk. 8 Stk.

Verbinderblech

18 Module 14 Module

30 Stk. 24 Stk.

11

Knotenblech links

18 Module 14 Module

5 Stk. 4 Stk.

12

Knotenblech rechts

18 Module 14 Module

5 Stk. 4 Stk.

Schienenverbinder

18 und 14 Module

8 Stk.

L-Winkel

18 Module 14 Module

40 Stk. 32 Stk.



Seite 8

ALTEC Metalltechnik GmbH

Tel. 03663 4210-0 · Fax 03663 4210-211 · info@altec-metalltechnik.de 

 EINZELTEILE-ÜBERSICHT 

Sperrzahnmutter M8

18 Module 14 Module

100 Stk. 80 Stk.

Sechskantschraube M8 × 20

18 Module 14 Module

25 Stk. 20 Stk.

Unterlegscheibe 8,4

18 Module 14 Module

25 Stk. 20 Stk.

Hammerkopfschraube M8 × 20

18 Module 14 Module

75 Stk. 60 Stk.

Hammerkopfschrauben-Set 

M8 × 20 mit Unterlegscheibe

18 Module 14 Module

95 Stk. 75 Stk.

Kantenclip

18 Module 14 Module

40 Stk. 30 Stk.

Terragrif (optional)

Mittelklemme

18 Module 14 Module

35 Stk. 25 Stk.

Endklemme

18 und 14 Module

10 Stk.
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Die wichtigste Grundlage für das 

gute Gelingen der Montage der 

Anlage ist das exakte Abstecken 

und die Einhaltung des rechten 

Winkels. Die Anlage ist mit Pfählen 

abzustecken. Es wird mit den 

4 äußeren Eckpfählen begonnen. 

Der rechte Winkel wird über die 

Diagonalen geprüft. Die weiteren 

Absteckpfähle sind laut Zeichnung 

in Flucht auszurichten und mit 

gespannter Schnur zu prüfen.

 ÜBERSICHT EINZELTEILE 

2 3811+12 7 10

1 9 6 5 4

MONTAGEBEGINN 
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 18 MODULE 

90°

90°

90°

90°

240
0

240
0

240
0

240
0

9946

2600

960
0

 14 MODULE 

720
0

240
0

240
0
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2600

90°

90°

90°

90°
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Die folgenden Montageschritte werden nur für den 18-Modul-Tisch dargestellt, sind jedoch 

auf den 14-Modul-Tisch gleichermaßen anzuwenden.

 MONTAGE DER SCHRAUBFUNDAMENTE 

Die Montage der Schraub-

fundamente 1  ist mit großer 

Sorgfalt durchzuführen.

Wir empfehlen mit einem dem 

Boden entsprechenden Erdbohrer 

die Löcher für die Fundamente 

vorzubohren. Anschließend 

sind die Schraubfundamente 

ca. 3 Gewindegänge händisch 

einzudrehen.

Die Schraubfundamente sind mit 

der KRINNER Eindrehmaschine 

KR E 20, laut beiliegender 

Montageanleitung einzudrehen. 

Das Fundament sollte nach dem 

Eindrehen ca. 5–15 cm über der 

Geländeoberkante bleiben. 

Die Ausrichtung der Fundamente 

zueinander muss mit Richtscheit 

oder Lasergerät geprüft werden, 

da diese in Flucht liegen müssen.

Beim Eindrehen muss darauf 

geachtet werden, dass die 

Ecken der gegenüberliegenden 

Schraubfundamente zueinander 

zeigen, wie im Bild markiert.

1

11
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 MONTAGE DER FÜSSE 

Fuß unmontiert Fuß montiert – Ansicht links Fuß montiert – Ansicht rechts

Der Fuß 9  ist auf dem Fundamentkopf 1  aufzulegen und durch die Langlöcher beidseitig mit je 

einer Sechskantschraube, einer Unterlegscheibe und einer Sperrzahnmutter in den Bohrungen des 

Fundamentkopfes handfest zu befestigen.

Die diagonalen Langlöcher der 

sich gegenüberliegenden Füße 

müssen zueinander zeigen.

Alle Füße sind nach diesem 

Prinzip zu montieren.

9

1
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 MONTAGE FRONT- UND RÜCKSTÜTZENPROFIL 

Das Frontstützenprofi l 2

ist mit je 2 vormontierten 

Hammerkopfschrauben mit 

Unterlegscheibe auf beiden Seiten 

des Fußes 9  zu befestigen. Die 

Hammerkopfschrauben sind 

durch die Langlöcher in die Nut 

einzufädeln. Bei der Ausrichtung 

ist darauf zu achten, dass die 

untere Nut des Profi ls in Richtung 

des diagonalen Langlochs des 

Fußes gerichtet ist.

 
Die Hammerkopfschraube 

muss um 90° eingedreht 

sein (Schlitz am Schaftende 

beachten).

Die Rückstützenprofi le 3  

sind auf die gleiche Weise 

wie die Frontstützenprofi le 2  

zu montieren. Die untere Nut 

der beiden Profi le zeigt dabei 

zueinander.

9

2

2

3
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 MONTAGE AUFLAGEPROFIL 

Das Aufl ageprofi l 7  ist 

auf das Front- 2  und 

Rückstützenprofi l 3  aufzulegen. 

Die Knotenbleche (links, rechts) 

sind handfest mit vormontierten 

Hammerkopfschrauben mit 

Unterlegscheibe, links und rechts 

an das Frontstützenprofi l, in der 

im Bild markierten Reihenfolge 

zu montieren. Der obere und 

untere Überstand variiert je nach 

Neigungswinkel.

15° – 340 m
m

20° – 300 m
m

25° – 250 m
m

1.

2.

3.

In den Verbinderblechen 10  

(8 Stück für 14 Module und 

10 Stück für 18 Module) für die 

Montage der Rückstützenprofi le 

mit dem Aufl ageprofi l sind je 

drei Hammerkopfschrauben 

und Sperrzahnmuttern vor 

Montagebeginn vorzumontieren.

7

2

10
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Die Verbinderbleche 10  sind 

handfest mit den vormontierten 

Hammerkopfschrauben und 

Sperrzahnmuttern, links und 

rechts an das Rückstützenprofi l zu 

montieren.

15° – 341 m
m

20° – 304 m
m

25° – 249 m
m

Zunächst sind nur das erste und das letzte Stütztrapez zu montieren.

10

7
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Die zwei Stütztrapeze sind 

auszurichten. Anschließend ist 

eine Schnur zu spannen, alternativ 

ist ein langes Richtscheit oder ein 

Laser zu verwenden. Die inneren 

Stütztrapeze sind entlang der 

Schnur oder der Laserlinie zu 

montieren und nach den beiden 

äußeren auszurichten.

Bei Bedarf können die Front- 

und Rückstützenprofi le dem 

Gelände angepasst und 

entsprechend gekürzt werden.

Wenn die Stütztrapeze aufgebaut 

und in Flucht und Waage 

zueinander ausgerichtet sind, 

werden alle Schrauben fest 

angezogen. 

Erst im Anschluss an die 

korrekte Ausrichtung und das 

vorgeschriebene Anziehen der 

Befestigungsteile ist mit der 

Montage der Montageprofi le 

fortzufahren.

Für alle Hammerkopfschrauben 

M8 gilt ein Anzieh-Drehmoment 

von 15 Nm.
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 MONTAGE MONTAGEPROFIL 

Die Montageprofi le 8  sind mit zwei L-Winkeln in der Nut 

des darunterliegenden Aufl ageprofi ls 7  auf beiden Seiten zu 

befestigen. Die Schrauben der L-Winkel sind in die Nut des 

Montageprofi ls einzufädeln und um 90° zu drehen, anschließend 

mit 15 Nm anzuziehen.

Die Verbindung der Montageprofi le erfolgt mit zwei Schienenverbindern pro Stoß. Diese sind 

beidseitig in den Nuten der Montageprofi le zu befestigen. Auch hier ist darauf zu achten, dass die 

Hammerkopfschrauben um 90° eingedreht sind und mit mit 15 Nm festgeschraubt werden.

8
7
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Der Überstand über dem Stütztrapez beträgt bei 18 Modulen 429 mm und bei 14 Modulen 500 mm.

Die Schienenlängen sind für ein Modul mit einer Breite von 1140 mm ausgelegt. Bei kleineren Modulen 

sind die Modulüberstände der Schienen größer oder die Schienen können gekürzt werden.

Die Abstände der Montageprofi le untereinander sind von Modullänge und Klemmbereich des 

ausgewählten Moduls abhängig.

Diese sind vom Monteur an Hand der Montageanleitung des Modulherstellers selbst festzulegen.
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 MAẞE TISCH 15° 
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 MAẞE TISCH 25° 
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 MAẞE TISCH 18 MODULE 

2400 2400 2400 2400

9600

1140max. 19

5700 4800

10500

429

Vierloch Schienenverbinder 11501441K120

L-Winkel
115070404010

Längsdiagonale L 40x4
Länge unterschiedlich
von Neigung abhängig

Mittelklemme flach

Endklemme universal

Krinner-Schraubfundamente KSF M76x1300 M12

429

ma
x.
 1
50

 m
m

Montageprofil 2 42x84

 MAẞE TISCH 14 MODULE 

2400 2400 2400

4800 3440

8240

500 499

Diagonale L40x4

7200

1140 max. 19

ma
x 

15
0

Längsdiagonale L40x4
Länge unterschiedlich
von Neigung abhängig

Krinner-Schraubfundamente KSF M76x1300 M12

Vierloch Schienenverbinder 11501441K120 

Mittelklemme flach

Endklemme universal

Montageprofil 2 42x84
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In den Verbinderblechen 10  (16 Stück für 14 Module und 20 Stück für 18 Module) sind für die 

Montage der Diagonalen je zwei Hammerkopfschrauben und Sperrzahnmuttern vor Montagebeginn zu 

montieren.
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Die seitliche Diagonale 4  ist beidseitig mit 

jeweils einer vormontierten Hammerkopfschraube 

mit Unterlegscheibe in den Fuß und mit den 

vormontierten Verbinderblechen 10  beidseitig zu 

montieren. Die Hammerkopfschraube ist durch das 

Langloch des Freilandfußes 9  anzufädeln. 

10

4

9

2

10

4
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Die seitliche Diagonale 2 ist gleichermaßen in den Fuß und an den Verbinderblechen beidseits zu 

montieren. Dabei sind auch hier die Befestigungen mit 15 Nm fest anzuziehen. 

Erst nachdem alle seitlichen Diagonalen montiert sind, ist mit der Montage der Längsdiagonalen 

fortzufahren.
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59

5

10
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Die Hammerkopfschrauben sind in die Bohrung der Diagonalen 6  vorzumontieren. Die beiden 

Längsdiagonalen 6  sind mit Hilfe von jeweils zwei Hammerkopfschrauben und Sperrzahnmuttern in 

den Nuten der Rückstützenprofi le 3  zu befestigen. Die Längsdiagonalen sind an den jeweils ersten und 

letzten beiden Rückstützenprofi len des Tisches zu befestigen. Auch diese Hammerkopfschrauben sind 

mit 15 Nm anzuziehen.
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6

6

6

3

3
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 MONTAGE MITTEL- UND ENDKLEMMEN 

Wir empfehlen, die Modulmontage 

von der Mitte zu beginnen und 

dann nach außen zu montieren.

Das erste Modul aufl egen (Mitte 

Modul – Mitte Freilandtisch), 

dann die Mittelklemmen in das 

Montageprofi l einklicken und an 

das Modul schieben.

Mittelklemme mit Gummi an der 

Profi lnut anlegen und eindrehen, 

bis ein Klick zu hören ist. Dabei ist 

auf den exakten Sitz der Klemme 

zu achten. Der Gummi dient nur 

als Montagehilfe (Platzhalter). 

Nach dem Festziehen hat der 

Gummi keine Funktion mehr.

Dann das zweite Modul aufl egen, 

unter die Klemme schieben und 

genau ausrichten.

Bei beiden Modulen darf der 

Abstand zur Mittelklemme 

maximal 1 mm betragen.
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Die Klemme ist nach unten 

zu drücken und die Schraube 

langsam und kontrolliert

anzuziehen.

Anzieh-Drehmoment: 15 Nm

Anschließend ist mit allen weiteren 

Module so zu verfahren, bis alle 

Module montiert sind.

Zum Abschluss jeder Reihe ist 

eine Endklemme zu montieren. 

Diese ist genau wie die 

Mittelklemme einzuklicken und 

gegen den Modulrahmen zu 

drücken. Zwischen Nutenstein 

und Endklemme darf kein Spalt 

vorhanden sein. Die Endklemme 

ist nach unten zu drücken und die 

Schraube langsam und kontrolliert 

anzuziehen.

Anzieh-Drehmoment: 15 Nm
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Im Anschluss der Modulmontage bitte alle montierten Hammerkopfschrauben überprüfen und 

sicherstellen, dass sie ordnungsgemäß sitzen und mit 15 Nm angezogen sind.


